
Steckbrief: Yemisi "Yemi" Ogunleye 

• Status: Weltklasse-Kugelstoßerin & Olympiasiegerin 

• Geburtsdatum: 3. Oktober 1998 

• Geburtsort: Germersheim, Deutschland 

Sportlicher Werdegang 

Yemisi Ogunleye startete ihre sportliche Karriere ursprünglich im Mehrkampf, konzentrierte 

sich jedoch aufgrund von Knieverletzungen später voll auf das Kugelstoßen. Ihr Durchbruch 

in die absolute Weltspitze gelang ihr im Jahr 2024. 

Sie zeichnet sich durch ihre Technik (Drehstoßtechnik) und ihre mentale Stärke aus. Ihr 

Motto „Not by might, nor by power, but by my Spirit“ (nicht durch Macht oder Kraft, sondern 

durch meinen Geist) unterstreicht ihre tiefe Verwurzelung im christlichen Glauben, der für sie 

eine zentrale Kraftquelle im Wettkampf darstellt. 

Größte Erfolge 

• Olympische Spiele 2024 (Paris): Goldmedaille im Kugelstoßen. Mit einem 

dramatischen letzten Versuch auf 20,00 m sicherte sie sich den Olympiasieg. 

• Hallenweltmeisterschaften 2024 (Glasgow): Silbermedaille. 

• Europameisterschaften 2024 (Rom): Bronzemedaille. 

• Deutsche Meisterschaften: Mehrfache Medaillengewinnerin und deutsche 

Spitzenathletin. 

Persönliches & Engagement 

Ogunleye wuchs in der Pfalz auf (Tochter einer deutschen Mutter und eines nigerianischen 

Vaters) und startet für das MTG Mannheim. Neben dem Sport ist sie für ihr musikalisches 

Talent bekannt; sie singt in einem Gospelchor, was sie auch international sympathisch 

machte, als sie nach ihrem Olympiasieg in Pressekonferenzen Kostproben ihres Gesangs gab. 

„Ich habe vor dem letzten Stoß einfach gebetet und gespürt, dass ich nicht alleine im Ring 

stehe.“ – Yemisi Ogunleye nach ihrem Gold-Wurf in Paris. 

 

Zusammenfassend: Yemisi Ogunleye ist das Gesicht des modernen deutschen Kugelstoßens. 

Sie verbindet sportliche Höchstleistung mit einer positiven Ausstrahlung und einer 

inspirierenden persönlichen Geschichte. 

 


